
 

 

   

  



 

  

Liturgie 

Gemeinschaft 

- Organisation von pfarrlichen Feste 

- Gruppierungen der Pfarre 

- Dienst an der Einheit 

 

Verkündigungen 

Sakramentenvorbereitung 

Sorge um Kinder, Jugendliche, Familien 

Sorge um Erwachsenenbildung 

Aktionen, um den Glauben in die Öffentlichkeit zu tragen 

 

Organisation 

-Beteiligung sichern 

-Entscheidungen herbeiführen 

-Interne Kommunikation der Pfarrgemeinde-Aktiven 

-Integrierte Verständigung auf den Glaubensgrund und Selbstfürsorge 

Caritas 

-Sammlungen 

-Besuchsdienste 

-Lesepatenschaft 

-Seniorennachmittag 

 

Seelsorge-

team 

Verwaltung 

- Finanzverwaltung 

- Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung 

- lg.Allg. Verwaltungsangelegenheiten 



 

P. Paulraj Ramaiyan bacc. OSFS 

Liturgie 

  



 

Traudi Schöffl 

Caritas 
-Sammlungen 

Haussammlung, caritative Kirchensammlung,  
Sammlungen für bestimmte Hilfsprojekte (Sachspenden),  
Lebensmittelspenden (Eurospar) 

-Besuchsdienste 

Besuche zu Hause, wenn erwünscht; Besuche im Altersheim 

-Lesepatenschaft 

Lesen mit Kindern in der Volksschule 

-Seniorennachmittag 

Jährlich im Advent, abwechselnd mit Lichtenberg; 

Monatliche Einladung zur Kreativrunde am Nachmittag 

  



 

Karin Diesenreiter 

Organsiation 
- Beteiligung sichern: 

Beteiligende Methoden für die Themenbearbeitung im Seelsorgeteam und Pfarrgemeinderat 
anwenden.  

Eine Diskussionsrunde im Pfarrgemeinderat leiten (informieren, diskutieren, 
zusammenfassen, weiterführen) 

- Entscheidungen herbeiführen: 

Themen für das Pfarrgemeinderats-Plenum sammeln, gewichten, bearbeiten. Ziel: Gute Entscheidungen im 
Sinne der Zukunftsentwicklung. Am Beispiel des Consent-Prinzips. 

- Interne Kommunikation der Pfarrgemeinde-Aktiven 

Wer muss was wann wissen? Mitarbeiter:innen, PGR-Fachteams und Gruppen, Pfarrgemeinderat, 
Seelsorgeteam).  

Von der Funktion des Sprechers:in des Seelsorgeteams unterscheiden – auch wenn Doppelfunktion. Inklusive 
Dank-Kultur. (Pfarrgemeinde-Aktive sehen und wahrnehmen.) 



 

- Integrierte Verständigung auf den Glaubensgrund und Selbstfürsorge 

Erfolgsfaktor „Glaubensinhalte und Spiritualität im Pfarrgemeinderat“: Die Verständigung auf den 
Glaubensgrund (im JETZT, in unseren Leben) unseres pfarrgemeindlichen Tuns ist in die Beratungen integriert. 
Wertschätzende Reflexion.  

Was brauchen wir als PGR, um gut wirken zu können? Was nährt die Motivation der einzelnen Mitglieder? 

 

  



  

Verkündigung 
- Sakramentenvorbereitung 

Erstkommunion, Firmung, Ehe 

Sorge um Kinder, Jugendliche, Familien 

Jungschar, Familiengottesdienste, Aufmerksam machen auf pfarrübergreifende Angebote 

- Erwachsenenbildung 

Interesse und Begleitung der KFB und Frauengruppe  (bei Bedarf für Angebote zur Verfügung stehen), 
Spirituelle Angebote, Bibelarbeit, Bildungsangebote, Hinweise auf überregionale Angebote 

- Aktionen, um den Glauben in die Öffentlichkeit zu tragen 

Sternsingeraktion 

- Öffentlichkeitsarbeit 

Gottesdienstordnung betreuen, Schaukästen mit betreuen, Sorge um Homepage  

Mag. P. Johann Ring OSFS 



 

Gemeinschaft 
- Organisation von pfarrlichen Feste 

- Gruppierungen der Pfarre 

KFB, Goldhaubenfrauen, Pfarrcafe-Team, Frauentreff,  
Chor der Basilika, PraiSing, Kreativrunde, Jungschar (sobald wieder aktiv) 

- Dienst an der Einheit 

 gute Gesprächskultur, Vermittlung bei Konflikten innerhalb der Pfarre 

  

Maria Moucka 



 

Verwaltung 
- Finanzverwaltung 

- Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung 

- Allg. Verwaltungsangelegenheiten 

 

Josef Saxinger 


